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Botschaft
des

Bundesrates an die Bundesversammlung betreffend die
vom Bunde den Kantonen für die persönliche Aus-
rüstung der Rekruten im Jahre 1923 zu leistenden
Vergütungen.

(Vom 22. November 1922.)

Wir beehren uns, Ihnen nachstehend den Bericht über den
Entschädigungstarif, sowie die Tabellen betreffend Bekleidung,

. ausrüstung und Bewaffnung der Rekruten im Jahre 1923 zu-
unterbreiten. Die bezüglichen Kredite wurden von den eid-
genössischen Bäten in der Juni-Session 1922 (Kriegsmaterial
budget pro 1923} genehmigt.

A. Ausrüstung der Rekruten.

Der Tarif für die Bekleidung und Ausrüstung der Rekruten
basiert auf einer detaillierten Kostenberechnung, welcher die zur-
zeit in Betracht fallenden Preise zugrunde gelegt sind ; dabei ist
zu bemerken, dass in Anbetracht des allgemeinen Lohnabbaues
der Stundenlohn für Heimarbeiter des Schneidergewerbes von
Fr. 1. 40 auf Fr. 1. 30 reduziert wurde. Da die Preise des Roh-
materials teilweise noch Schwankungen unterworfen sind, kann
der Tarif (vide Tabelle 1) auch dieses Jahr nur provisorisch auf-
gestellt werden, so dass dem Militärdepartement freie Hand be-
treffend Änderungen dieser Ansätze gelassen werden muss.

Bezüglich der Tuchpreise verweisen wir auf die nachstehende
Tabelle :

Tuchsorte Preise vor der Preise pro Gegenwärtige
Tuchsorte Mobilmachung 1922Z2 Preise

Waffenrocktuch . . 11.10 17.05 17.—
Hosentuch. . . . 10.60 16.30 15.10
R e i t h o s e n t u c h . . . 13.40 17.65 16.25
Kaputtuch . . . . 9.30 15.90 14.25
Manteldeckentuch . —. — 15.55 13.90
Aufschlagtuch . . 11.— 14.40 14.15



Provisorischer Tarif für die Beschaffung der Rei
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Tabelle III.

Ausrüstung für die Rekruten und die neuern!
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Die Signalpfeifen werden von der Kl T. A. beschafft und durch die K. M. V. direkt an die Unteroffiziersschulen geliefert.
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Die Rekruten der verschiedenen Truppengattungen Bind
gemäss den beigehefteten Tabellen II und III auszurüsten.

B. Kriegsvorrat an neuen Ausrüstungsgegenständen.

Nach Art. 158 M. 0. und nach Art. 10, lit. è, der Verord-
nung über die Maunschaftsausrüstung vom 29. Juli 1910 sollen
die Kantone stets den Bedarf für die Einkleidung eines ganzen
Rekrutenjahrganges als Kriegs vorrai auf Lager halten. Gemäss
Art. 15 der Verordnung über die Mannschaftsausrilstung hat der
Bund den Kantonen den Wert dieses Vorrates in gewissem Um-
fange zu verzinsen. Durch den Bundesbeschluss vom 5. April
1919 betreffend die vorübergehende Ausserkraftsetzung des Art. 90
und des Alinea 2 des Art. 153 M. 0. ist in diesen Verhältnissen
eine Änderung eingetreten. Die Kantone legen nämlich zurzeit
keinen Kriegsvorrat mehr an, sondern liefern die von ihnen be-
schafften Kleider fortlaufend dem Bund in seine allgemeine Uniform-
reserve ab, und dieser bezahlt ihnen ebenfalls fortlaufend ihre
Lieferungen. Unter diesen Umständen fällt natürlich die in Art. 15
der Mannschaftsausrüstungsverordnung vorgesehene Zinsvergütung
dahin.

Ebenfalls als Folge des oben zitierten Bundesbeschlusses vom
'5. April 1919 geschieht die Einkleidung der Rekruten durch die
Kriegsmaterialverwaltung, welche die allgemeine Uniformreserve
•des Bundes verwaltet. Demgemäss ist die in der Tabelle l vor-
gesehene Entschädigung für die Kosten der Einkleidung der
Kriegsmaterialverwaltung zugunsten ihres Kredites III. B. fi a Be-
kleidungsvorräte auszurichten.

Wir empfehlen Ihnen die Annahme des hier angefügten
Entwurfes zu einem Bundesbeschluss.

Genehmigen Sie die Versicherung unserer vollkommenen
Hochachtung.

B e r n , den 22. November 1922.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,
D e r B u n d e s p'r ä sji d e n t :

Dr. Haal).

Der Bundeskanzler:

Steiger.
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(Entwurf.) =

Bundesfoeschluss
betreffend

die vom Bunde den Kantonen für die persönliche Aus-
rüstung der Rekruten im Jahre 1923 zu leistenden
Vergütungen.

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
der s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

gestützt auf Art. 158, Absatz 4, der M. 0.,
nach Einsichtnahme der Botschaft des Bundesrates vom

22. November 1922,
beschl iess t :

1. Die vom Bunde an die Kantone für 1923 auszurichtenden
Vergütungen werden provisorisch entsprechend der Tabelle I fest-
gesetzt. Das Militärdepartement wird ermächtigt, Preisänderungen
entsprechend den Verhältnissen vorzunehmen.

2. Da die von den Kantonen zu beschaffenden Ausrüstungs-
gegenstände an die Kriegsmaterialverwaltung abgeschoben und
vom Bunde den Kantonen fortlaufend bezahlt werden, so wird
im Jahre 1923 keine Geldzinsvergütung ausgerichtet.

Der Bundesrat wird mit der Vollziehung dieses Bundes-
beschlusses beauftragt.
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